
 
 
Predigtimpuls zu Jes 52,7-10   
 
EG 323, 1-2 „Zu Bethlehem geboren“ 

1. Zu Bethlehem geboren ist uns ein Kindelein, 
das hab ich auserkoren, sein Eigen will ich sein, 
eia, eia, sein Eigen will ich sein. 

2. In seine Lieb versenken will ich mich ganz hinab; 
mein Herz will ich ihm schenken und alles, was ich hab, 
eia, eia, und alles, was ich hab. 
 
Fürbittgebet 
 
EG 44,1-3 „O du fröhliche“ 

1. O du fröhliche, o du selige, Gnaden bringende Weihnachtszeit! 
Welt ging verloren, Christ ist geboren:  
Freue, freue dich, o Christenheit! 

2. O du fröhliche, o du selige, Gnaden bringende Weihnachtszeit! 
Christ ist erschienen, uns zu versühnen: 
Freue, freue dich, o Christenheit! 

3. O du fröhliche, o du selige, Gnaden bringende Weihnachtszeit! 
Himmlische Heere jauchzen dir Ehre: 
Freue, freue dich, o Christenheit! 
 
Abkündigungen 
Segen 
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„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns,  
und wir sahen seine Herrlichkeit.“       Joh 1,14a 
 
EG 27,2-3 „Lobt Gott, ihr Christen alle gleich“ 

2. Er kommt aus seines Vaters Schoß und wird ein Kindlein klein, 
er liegt dort elend, nackt und bloß 
in einem Krippelein, in einem Krippelein. 

3. Er äußert sich all seiner G’walt, wird niedrig und gering 
und nimmt an eines Knechts Gestalt, 
der Schöpfer aller Ding, der Schöpfer aller Ding. 
 
Worte des 96. Psalms: 

    Singet dem HERRN ein neues Lied; * 
    singet dem HERRN, alle Welt! 

         Singet dem HERRN und lobet seinen Namen, * 
        verkündet von Tag zu Tag sein Heil! 

Erzählet unter den Heiden von seiner Herrlichkeit, * 
  unter allen Völkern von seinen Wundern! 

     Ihr Völker, bringet dar dem HERRN, * 
             bringet dar dem HERRN Ehre und Macht! 

Bringet dar dem HERRN die Ehre seines Namens, * 
bringet Geschenke und kommt in seine Vorhöfe! 

          Betet an den HERRN in heiligem Schmuck; * 
             es fürchte ihn alle Welt! 

               Sagt unter den Heiden: Der HERR ist König. / 
                     Er hat den Erdkreis gegründet, dass er nicht wankt. * 

                         Er richtet die Völker recht. 



 
 
 Der Himmel freue sich, und die Erde sei fröhlich, * 
 das Meer brause und was darinnen ist; 
das Feld sei fröhlich und alles, was darauf ist; * 
jauchzen sollen alle Bäume im Walde 
 vor dem HERRN; denn er kommt, * 
 denn er kommt, zu richten das Erdreich. 
Er wird den Erdkreis richten mit Gerechtigkeit * 
und die Völker mit seiner Wahrheit. 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn  
und dem Heiligen Geist, 

wie es war im Anfang, jetzt und immerdar 
und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 
Gebet 
 
Hinführung zur Lesung des Predigttextes 

 

Unfassbar 
Dass etwas Größeres in meine Welt hineinscheint 
Dass ich mit anderen Augen sehen kann  
Es ist doch ganz klar 
Dass Gott fehlt 
Ich kann unmöglich glauben  
Nichts wird sich verändern 
Es wäre gelogen, würde ich sagen:  
Gott kommt auf die Erde. 
                                                                     Text: Iris Macke   
 
 

Lesung: Jesaja 52, 7-10: 
Wie lieblich sind auf den Bergen die Füße des 
Freudenboten, der da Frieden verkündigt, 
Gutes predigt, Heil verkündigt, der da sagt zu 
Zion: Dein Gott ist König! 
Deine Wächter rufen mit lauter Stimme und 
jubeln miteinander; denn sie werden's mit ihren 
Augen sehen, wenn der HERR nach Zion 
zurückkehrt. 
Seid fröhlich und jubelt miteinander, ihr 
Trümmer Jerusalems; denn der HERR hat 
sein Volk getröstet und Jerusalem erlöst. 
Der HERR hat offenbart seinen heiligen Arm vor den Augen aller 
Völker, dass aller Welt Enden sehen das Heil unsres Gottes. 
 
EG 36,1-3 

1. Fröhlich soll mein Herze springen 
dieser Zeit, da vor Freud alle Engel singen. 
Hört, hört, wie mit vollen Chören alle Luft laute ruft: 
Christus ist geboren! 

2. Heute geht aus seiner Kammer 
Gottes Held, der die Welt reißt aus allem Jammer. 
Gott wird Mensch dir, Mensch, zugute, 
Gottes Kind, das verbind’t sich mit unserm Blute. 

3. Sollt uns Gott nun können hassen, 
der uns gibt, was er liebt über alle Maßen? 
Gott gibt, unserm Leid zu wehren, 
seinen Sohn aus dem Thron seiner Macht und Ehren. 


